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Niederschrift über die 3. Sitzung des  
Haupt- und Finanzausschusses am 09.09.2021 im Haus der Begegnung, 
Bischof-Kaller-Straße 3, Großer Saal 

 

Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

Sitzungsende: 22:50 Uhr 
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Anwesend 
 
 
 

Mitglieder des Ausschusses: 
 
 

Bokr, Dr. Jürgen 
Boller, Thomas 
Colloseus, Andreas 
Georgi, Daniel 
Hammerschmitt, Runa 
Hees, Alexander 
Kilb, Stefan - vertreten durch Frau Majchrzak 
Otto, Michael-Klaus 
Römer-Seel, Dr. Bärbel von 
Seewald, Dr. Ilja-Kristin 
Zyweck, Julius Peter 
 
 
Gäste: 
 
 

Jacubowsky, Cordula 
 
 
Stadtverordnetenvorsteher und Stellvertreter: 
 
 

 
 
Magistratsmitglieder: 
 
 

Bürgermeister Helm, Leonhard 
Dr. Adler, Gerhard – bis 22.00 Uhr 
Paulsen, Hartmut 
 
Von der Verwaltung: 
 
 

Boschmann, Eva (Schriftführerin) 
 
 
 
Nicht anwesend 
 
 
 

Mitglieder des Ausschusses: 
 
 

Kilb, Stefan (entschuldigt) 
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Der Ausschussvorsitzende, Herr Boller, eröffnet die 3. Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Ausschuss ist beschlussfähig. 
 
 
Frau Hammerschmitt stellt den Antrag, Top 10 und 12 gemeinsam als einen 
Tagesordnungspunkt zu beraten. Herr Georgi regt an, TOP 11 und TOP 9 ebenfalls zu 
dieser gemeinsamen Beratung hinzu zu nehmen. 
 
Frau Hammerschmitt bittet darum, dass nur TOP 10 und 12 gemeinsam beraten werden 
sollen. Darüber herrscht Einvernehmen. 
 
 
Die Tagesordnung wird entsprechend geändert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Tagesordnungspunkt  
Genehmigung der Niederschrift über die 2. Sitzung vom 01.07.2021 
 
Einwände gegen die Niederschrift werden nicht erhoben.  
 
Die Niederschrift ist somit genehmigt. 
 
 
 
2. Tagesordnungspunkt  
Mitteilungen und Beantwortung von Anfragen 
 
Bürgermeister Helm erklärt, dass mehrere Antworten und Mitteilungen vorliegen.  
 
Er sagt zu, dass alle Mitteilungen und Beantwortungen der Anfragen den 
Ausschussmitgliedern im Laufe des morgigen Tages rechtzeitig vor der Ganztagssitzung per 
E-Mail bzw. über den Sitzungsdienst zur Verfügung gestellt werden. 
 
 
 
3. Tagesordnungspunkt  
Anfragen 
3.1 Sachstand Trinkbrunnen 
 
Frau Hammerschmitt fragt nach dem Sachstand zur Errichtung der Trinkbrunnen. 
 
Bürgermeister Helm erklärt, dass derzeit verschiedene mögliche Standorte geprüft werden. 
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3.2 Absage der Veranstaltung "Sternschnuppen" im Rahmen des Sommer-Events 
 
Frau Majchrzak fragt an, von wem die geplante Veranstaltung abgesagt wurde und warum. 
Weiter möchte sie wissen, wieso eine andere Blockchain-Veranstaltung anstelle der 
Sternschnuppen-Veranstaltung stattfinden konnte. 
 
Bürgermeister Helm sagt eine Antwort der Verwaltung zu. 
 
 
 
3.3 Weihnachtsmarkt 2021 
 
Der Weihnachtsmarkt 2020 ist aufgrund der Pandemie ausgefallen. Herr Boller fragt an, 
welche Planungen die Stadtverwaltung für den Weihnachtsmarkt 2021 hat. 
 
Bürgermeister Helm antwortet, dass eine corona-konforme Durchführung derzeit geplant 
wird. Ob diese umgesetzt werden kann, wird sich zeigen. 
 
 
 
4. Tagesordnungspunkt 
Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe; 
hier: Investition I18018 "Georg-Pingler-Str.6, 61462 Königstein im Taunus - Umnutzung 
einer Wohnung im Erdgeschoss als Kinderhort" 
Vorlage: 277/2021 
 
Bürgermeister Helm erläutert die Beschlussvorlage.  
 
Frau Dr. von Römer-Seel bringt zum Ausdruck, dass sich hier - wie in anderen Fällen - 
erneut Mehrkosten im Nachgang ergaben. 
 
Es ergibt sich ein ausführlicher Austausch, in dem einvernehmlich die Schlussfolgerung 
gezogen wird, dass hier bereits schon einmal im Nachgang Rechnungen als überplanmäßige 
Ausgabe genehmigt werden mussten. Es herrscht allgemeine Verärgerung darüber, dass bei 
diesem Vorhaben wohl keine aussagekräftige Kostenkontrolle existiert hat. 
 
Im weiteren Verlauf wird die Bitte vorgetragen, dass der Haupt- und Finanzausschuss über 
Kauf- und Mietentscheidungen des Magistrates besser informiert wird.  
 
Bürgermeister Helm stimmt dem zu. 
 
Es wird eine Ergänzung zum Beschluss formuliert, dass mit keinen weiteren Kosten zu 
rechnen ist. Dieser Ergänzung wird einvernehmlich zugestimmt. 
 
Beschluss: 
 
Die Genehmigung gemäß § 100 HGO sowie Dienstanweisung vom 15.12.2016 über eine 
überplanmäßige Ausgabe für die Investition I18018 „Umbau in der Georg-Pingler-Str.6, 
61462 Königstein im Taunus - Umnutzung einer Wohnung im Erdgeschoss als Kinderhort“, 
Sachkonto 0953010 in Höhe von 26.000,00 EUR wird erteilt. 
 
Dieser Beschluss gilt vorbehaltlich der Aussage des Magistrates in der 
Stadtverordnetenversammlung, dass keine weiteren Kosten bestehen. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja, 0 Nein, 3 Enthaltung(en) 
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5. Tagesordnungspunkt 
Aufstockung einer gewährten modifizierten Ausfallbürgschaft für die 
Königsteiner Grundstücks- und Verwaltungs-GmbH für den Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses Schneidhain in der Wiesbadener Straße 235 a 
Vorlage: 264/2021 
 
Bürgermeister Helm erläutert die Beschlussvorlage und erklärt, dass hier durch die aktuellen 
Preissteigerungen von Vornherein mit Mehrkosten zu rechnen sein wird. 
 
Frau Hammerschmitt bittet um eine Ergänzung im Beschluss zur genaueren Zuordnung der 
modifizierten Ausfallbürgschaft. 
 
Beschluss: 
 
Die Stadt Königstein im Taunus erklärt als alleinige Gesellschafterin der Königsteiner 
Grundstücks- und Verwaltungs-GmbH ihre Zustimmung zur Aufstockung der modifizierten 
Ausfallbürgschaft von 1.280.000,00 EUR um 480.000,00 EUR auf 1.760.000,00 EUR für das 
Feuerwehrgerätehaus in Schneidhain. 
 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
 
6. Tagesordnungspunkt 
Änderung der Gebührenordnung über die Benutzung der Tageseinrichtungen für 
Kinder der Stadt Königstein im Taunus 
Vorlage: 235/2021 
 
Bürgermeister Helm erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Herr Colloseus schlägt vor, dass in der Satzung anstelle des Magistrates die 
Stadtverordnetenversammlung genannt werden soll, damit diese solche grundsätzlichen 
Entscheidungen selbst treffen soll. 
 
Bürgermeister Helm erklärt, dass die Stadtverordnetenversammlung sich seltener als der 
Magistrat trifft und sie gemäß HGO daher Entscheidungen an den Magistrat übertragen hat. 
 
Es schließt sich eine Aussprache an. 
 
Anschließend wird über den Beschluss abgestimmt. 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Königstein im Taunus wird empfohlen, wie folgt 
zu beschließen: 
 
1) Der der Original-Niederschrift beigefügte Entwurf einer Änderung der Gebührenordnung 

über die Benutzung der Tageseinrichtungen für Kinder der Stadt Königstein im Taunus 
wird beschlossen. 

 
2) Die Änderung tritt rückwirkend zum 01.04.2021 in Kraft. 
 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
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7. Tagesordnungspunkt 
EU-weite Ausschreibung der Abfallentsorgung Königstein im Taunus 
hier: Vergabe der Dienstleistung ab 01.01.2022 
Vorlage: 266/2021 
 
Bürgermeister Helm erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Weiterhin geht er auf die vorab eingegangenen Fragen ein. Er trägt die Beantwortung der 
Verwaltung vor. Diese sind diesem Protokoll angehängt. 
 
Herr Zyweck fragt nach, ob es im Vertrag die Möglichkeit der Erfolgskontrolle der 
verschiedenen Qualitätsauflagen gibt.  
 
Dies wird von Bürgermeister Helm bejaht. Er führt weiter aus, dass die beste Kontrolle der 
Leerungsfristen jedoch durch die Bürger selbst erfolgt. 
 
Herr Boller regt einen gemeinsamen Termin zur Besichtigung einer Abfallentsorgungsanlage 
gemeinsam mit den Ortsbeiräten an. Die Verwaltung soll Entsprechendes in die Wege leiten.  
 
Anschließend wird über den Beschluss abgestimmt. 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, wie folgt zu beschließen: 
 
Die Firma Kilb Städtereinigung GmbH, Zeilsheimer Weg 4, 65779 Kelkheim (Taunus), erhält 
den Auftrag, die Abfallentsorgung für die Stadt Königstein im Taunus ab 01.01.2022 auszu-
führen. 
 
Grundlage der Ausführung und Abrechnung bildet das bei der Eröffnung am 22.06.2021 vor-
gelegte Angebot in Höhe von 4.229.731,95 EUR brutto. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja, 1 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
 
 
8. Tagesordnungspunkt 
Vergabe von Dienstleistungen in der Entsorgungswirtschaft in Königstein im Taunus 
- Leerung von öffentlichen Papierkörben und Entsorgung der Papierkorbabfälle in 
Königstein im Taunus - 
Vorlage: 267/2021 
 
Bürgermeister Helm erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Herr Georgi regt an, zur Verbesserung der Nachverfolgung der Papierkorbleerung eine Chip-
Verfolgung, wie sie auch an privaten Mülltonnen zu finden sind, einzuführen. So könnten die 
Zeitpunkte der Leerungen besser nachverfolgt und nachgewiesen werden, insbesondere bei 
Papierkörben, die oft überfüllt sind. Ein entsprechender Prüfantrag wird vorgetragen. 
 
Es schließt sich ein ausführlicher Austausch an. 
 
Anschließend wird über den Beschluss abgestimmt. 
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Beschlussv: 
 
Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, wie folgt zu beschließen: 
 
Der Firma Kilb Städtereinigung GmbH, Zeilsheimer Weg 4, 65779 Kelkheim (Taunus), erhält 
den Auftrag, die Leerung und Reinigung von öffentlichen Papierkörben und Hundetoiletten, 
die Reinigung der Glascontainerstandorte (ohne Leerung) sowie die Entsorgung der bei der 
Leerung und Reinigung anfallenden Abfälle für die Stadt Königstein im Taunus ab 
01.01.2022 bis 31.12.2026, (Verlängerungsoption um ein Jahr bis 31.12.2027) auszuführen. 
 
Grundlage der Ausführung und Abrechnung bildet das bei der Eröffnung am 03.08.2021 vor-
gelegte Angebot in Höhe von 647.673,03 EUR inklusive 19 % Mehrwertsteuer für den Zeit-
raum von fünf Jahren. 
 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
Anschließend wird über den Prüfantrag der CDU bezüglich der digitalen Nachverfolgung 
abgestimmt. 
 
Beschluss: 
 
Der Magistrat wird gebeten, bis zur nächsten Stadtverordnetenversammlung zu prüfen, 
inwieweit eine digitale Nachverfolgung der Leerungen möglich ist, um Leerungsintervalle 
anzupassen. 
 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja, 2 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
 
9. Tagesordnungspunkt 
Antrag der ALK-Fraktion 
- Anschaffung und Ausbau eines Sirenenwarnsystems mit der Option der 
Sprachdurchsage zur Warnung der gesamten Königsteiner Bevölkerung - 
Vorlage: 22/2021 
 
Frau Hammerschmitt trägt den Antrag der ALK-Fraktion vor. 
 
Bürgermeister Helm nimmt Stellung und erklärt, dass hier Handlungsbedarf besteht. 
 
Es schließt sich eine ausführliche Aussprache an, in der abgewogen wird, ob erst eine 
detaillierte Kostenplanung erfolgen oder unabhängig davon die Grundsatzentscheidung für 
die Anschaffung von Sirenen getroffen werden soll. 
 
Die Formulierung des Antrags der ALK wird verändert und wie folgt zur Abstimmung 
vorgetragen: 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Die Anschaffung und der Ausbau eines zur Warnung / Information der Bevölkerung 
geeigneten Sirenensystems mit der Möglichkeit von Sprachdurchsagen wird im Grundsatz 
beschlossen. Das System soll in der Kernstadt sowie den Ortsteilen Falkenstein, 
Schneidhain und Mammolshain installiert werden. 
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Anschluss und Ansteuerung des Systems soll über die zentrale Rettungsleitstelle des 
Hochtaunuskreises erfolgen. 
 
Im Vorfeld ist durch ein geeignetes Unternehmen / Institut ein Gutachten über die benötigte 
Anzahl an Sirenen / Lautsprechern sowie der akustischen, optimalen Ausleuchtung zu 
erstellen. 
 
Entsprechende Fördermittel des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe (BBK) sind zu beantragen. Gleichzeitig soll die Beratung und 
Unterstützung des Landkreises genutzt werden (HBKG, § 4 Absatz 1). 
 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
 
 
10. Tagesordnungspunkt 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
- Katastrophenschutzpläne - 
Vorlage: 24/2021 
 
und 
 
Antrag von Herrn Schneider (AfD) 
- Untersuchung der Auswirkungen von Unwetterextremereignissen auf das 
  Gemeinwesen - 
Vorlage: 26/2021 
 
Frau Dr. von Römer-Seel zieht den Antrag zurück. 
 
Anstelle dessen wird der im Bau- und Umweltausschuss beschlossene, weitergehende 
Änderungsantrag aller Fraktionen, über den im Anschluss abgestimmt wird, verlesen. 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Magistrat der Stadt Königstein im Taunus wird gebeten, in Abstimmung mit dem 
Hochtaunuskreis und dem Land Hessen auf die Erstellung bzw. Aktualisierung eines 
ganzheitlichen Konzeptes zum Katastrophenschutz hinzuwirken. 
 
Hierbei sollen vor allem folgende Bestandteile berücksichtigt werden: 
 
1. Erfassung bzw. Ergänzung aller möglichen Katastrophenlagen, die Königstein und seine 

Stadtteile treffen können, 

2. Erstellung bzw. Fortschreibung von Einsatz- und Gefahrenabwehrplänen, angepasst an 
die jeweiligen Katastrophenlagen, sowie deren Erprobung, 

3. Ergreifung bzw. Ausbau von Maßnahmen zur Umsetzung dieser Abwehrpläne. 
 

Es soll zudem geprüft werden, welche Landes- und Bundesmittel für die Umsetzung solcher 
Maßnahmen angeboten werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
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11. Tagesordnungspunkt 
Antrag von Herrn Schneider (AfD) 
- Erarbeitung eines Sicherheitskonzeptes zur Abwehr von Hackerangriffen - 
Vorlage: 25/2021 
 
Bürgermeister Helm berichtet, dass ein Sicherheitskonzept durch das Kommunale 
Dienstleistungszentrum Cybersicherheit Hessen der Ekom21 für die Verwaltung erstellt 
wurde. 
 
Herr Zyweck fragt nach, ob es in den letzten Jahren Hackerangriffe auf die Verwaltung gab. 
 
Bürgermeister Helm erklärt, dass alle sicherheitsrelevanten Systeme sicher auf den Servern 
der Ekom laufen. 
 
Ein Änderungsantrag der FDP wird eingereicht und es schließt sich eine Beratung an.  
 
Anschließend wird über den Änderungsantrag der FDP abgestimmt: 
 
Beschluss: 
 
Der Magistrat wird gebeten, zu prüfen und zu erläutern, welche IT-Systeme, die in der 
Stadtverwaltung Königstein zum Einsatz kommen, extern verantwortet, gesichert und 
gepflegt werden (z. B. Ekom21) und welche intern verantwortet werden. Welche 
Sicherheitskonzepte kommen für die internen Systeme zum Einsatz? 
 
Abstimmungsergebnis: 3 Ja, 8 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
 
Anschließend wird über den Antrag der AfD abgestimmt: 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen, den Magistrat zu beauftragen: 
 
Zur Abwehr von Hackerangriffen auf das IT-Netzwerk der Stadt Königstein ist ein 
Sicherheitskonzept mit den zuständigen behördlichen Stellen gegen Cyberkriminalität zu 
erarbeiten, ggf. auch mit privaten professionellen IT-Sicherheitsfirmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 0 Ja, 8 Nein, 3 Enthaltung(en) 
 
 
 
12. Tagesordnungspunkt  
2. Quartalsbericht zum Haushalt 2021 
 
Bürgermeister Helm erläutert den Quartalsbericht. 
 
 
Herr Zyweck stellt hierzu folgende Fragen: 
 
1. Es sind einige Personalentwicklungen und Neueinstellungen festzustellen. Ist hier mit 

steigenden Kosten zu rechnen? 
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Bürgermeister Helm erklärt, dass hier die Entwicklung moderat ist und das gesetzte Budget 
nicht überschritten wird.  
 
2. In den vergangenen Tagen gab es in Königstein einen Vorfall mit volksverhetzenden 

Äußerungen. Wie sieht der Bürgermeister die Sicherheit in Königstein? 
 
Bürgermeister Helm erläutert, dass es sich hier um einen außergewöhnlichen Vorfall handelt. 
In Königstein ist es zwar unruhiger als im ländlicheren Raum, aber es herrscht keine 
beunruhigende Lage. Es gibt keine konkreten Erkenntnisse, dass es verstärkt extremistische 
Gruppierungen in Königstein gibt.  
 
3. Liegt inzwischen ein Gutachten bzgl. des Grundstücks im Sevitutsweg vor? 
 
Bürgermeister Helm antwortet, dass dies in den nächsten Wochen erwartet wird. 
 
 
Frau Hammerschmitt hat folgende Fragen zum Quartalsbericht: 
 
1. Seite 9: Es ist von einer „Planung Webshop für das Freibad in 2022“ zu lesen. Handelt 

es sich hierbei um ein neues Ticketsystem? 
 
Bürgermeister Helm bejaht dies. Dieses Angebot wird zusätzlich zum „normalen“ Verkauf 
angeboten. 
 
2. Seite 11: Wofür ist der Grundstückszukauf von Kursana gedacht? Erweitert sich dadurch 

das Grundstück des Kids Camps? 
 
Bürgermeister Helm erklärt, dass dies nur zur Verbreiterung der Fahrbahn notwendig ist, da 
diese für den Verkehr auf Dauer zu schmal ist. 
 
3. Seite 11: Die Einnahmen aus den Blitzersäulen sind nicht im Bericht erwähnt. 
 
Frau Hammerschmitt bittet um Wiederaufnahme für die zukünftigen Berichte. 
 
4. Seite 14: Favorisiert der Fachbereich IV einen Neubau des Bürgerhauses Falkenstein? 
 
Dies wird von Bürgermeister Helm bejaht. 
 
 
Des Weiteren werden Zweifel daran geäußert, dass festgelegte Streifgänge der 
Ordnungspolizisten zweckmäßig sind (Seite 11). Es wird angeregt, Einsatzschwerpunkte 
nach Bedarf festzulegen. 
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Boller, schließt die Sitzung um 22.50 Uhr. 
 
 
 
 
 

Thomas Boller 
Vorsitzender  Eva Boschmann 

Schriftführerin 
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